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Aktuelles Kultur Amtliches

Freibad  
öffnet  
kommenden 
Samstag, 
8.30 Uhr
(Näheres S. 4)

 Lauffener  
Unternehmens­
gespräche:  
TP Tec GmbH – 
Spezialist für Frästechnik und Boden­
sanierung (Seite 6)

 Zwischen Bauzaun und Begegnung: 
Lauffen zeigt am Tag der Städtebauför­
derung, wie Zukunft entsteht (Seite 6–7)

 Hofcafé/Hölderlinhaus bewirten Wein 
im Park mit Weißwurstfrühstück und 
französischem Abend (Seite 10)

 Hermann Hesse: Altersthemen  
und Altersstil mit Karl-Josef Kuschel 
am Sonntag, 17.05. 
um 18 Uhr  
im Hölderlinhaus 
(Seite 8)

 Öffentliche Sitzung des Gemeindera­
tes am 20. Mai um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses. (Seite 11)

 Das Landratsamt informiert �  
(Seite 12)

 Ortsdurchfahrt L 1103 – B 27 bis nach 
der Wilhelmstraße vom 22.05. bis 04.06. 
voll gesperrt (Seite 12)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
Siehe Seite 10
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
Siehe Seite 10

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgersprechstunde von Sarina Pfründer:
Die nächste Sprechstunde fi ndet am 8. Juni, 15–18 Uhr im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 50, statt. 
Eine Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Durch den Kiesplatz lief die Laufstrecke der Marathon-Durch den Kiesplatz lief die Laufstrecke der Marathon-
TeilnehmerInnenTeilnehmerInnen

am Sonntag führte der 24. Trollinger Mara-
thon durch Lauffen – mit neuer Routenfüh­
rung, die sich gleich bewährt hat. Lobend zu 
erwähnen ist das überwiegend vorbildliche 
Verhalten der VerkehrsteilnehmerInnen, wel­
che die Umleitungsstrecken und teilweise 
erforderliche Wartezeiten ohne Diskussio­
nen angenommen haben. Dank an die HSG 
Lauffen-Neipperg und unseren städt. Bauhof 
für den Auf-/Abbau der Verkehrszeichen und 
Absperrgerätschaften sowie für die abschlie­
ßende Reinigung der Strecke.

  
Die „Neckarschlange“ ist bereit für viele RutschpartienDie „Neckarschlange“ ist bereit für viele Rutschpartien

Am 16. Mai startet unser Freibad in die 
Saison. Die Vorbereitungen in unserem 
Freibad laufen auf Hochtouren. Fliesen am 
Planschbecken wurden repariert, bei den gro­
ßen Becken Platten gerichtet und die Technik 
wurde instand gesetzt. Unser Team im Frei­
bad rund um Sven Deininger und Marat Zeh­
ner macht mit Fachkenntnis und viel Herzblut 
die Becken und das Gelände fit für die Bade­
saison mit Start am Samstag.

  
In Neckarsulm fand die Kreistagssitzung statt, in der In Neckarsulm fand die Kreistagssitzung statt, in der 
auch die Erhöhung der Kreisumlage beschlossen wurde.auch die Erhöhung der Kreisumlage beschlossen wurde.

Mit der Verabschiedung des Haushalts 
2026 bleiben Landkreis und Kommunen 
handlungsfähig. Die Kreisumlage, also die 
Abgabe der Kommunen an den Kreis, wird 
um zwei Prozentpunkte erhöht. Der Etat 
schließt mit einem Fehlbetrag von rund elf 
Millionen Euro. Ein Grund für die erhöhten 
Ausgaben sind vor allem die weiter stark 
ansteigenden Sozialleistungen. Für Lauffen 
bedeutet dies eine jährliche Mehrbelastung 
von 400.000 Euro. Dies ist fast die Hälfte des 
Betrags, den wir über die Haushaltskonsoli­
dierung mühsam eingespart haben.

  
v. l. n. r. Stadtkämmerer Frieder Schuh, Flächenmanage-v. l. n. r. Stadtkämmerer Frieder Schuh, Flächenmanage-
rin Jana Heni und Bürgermeisterin Sarina Pfründerrin Jana Heni und Bürgermeisterin Sarina Pfründer

Am Samstag war landesweit der Tag der 
Städtebauförderung unter dem Motto „Le­
bendige Orte, starke Gemeinschaften“. Bun­
desweit beteiligen sich über 600 Städte und 
Gemeinden mit rund 700 Veranstaltungen, 
die das vielfältige Engagement in der Stadt­
entwicklung sichtbar machen sollen.

  
Logo StädtebauförderungLogo Städtebauförderung

Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger für kom­
munale Planungsprozesse zu sensibilisieren 
und die Bedeutung der Städtebauförderung 
für das alltägliche Lebensumfeld zu unter­
streichen. In Lauffen haben wir mit verschie­
denen Sanierungsobjekten im Städtle teilge­
nommen. Die Städtebauförderung ist eines 
der wichtigsten Strukturförderprogramme 
für die Städte und Gemeinden. Hierdurch 
unterstützen Bund und Land die Kommunen 
mit ihren Maßnahmen im Bereich der Innen­

entwicklung, um notwendigen Wohnraum 
zu schaffen, Innenstädte und Ortskerne zu 
beleben und gleichzeitig Investitionen in den 
Klimaschutz zu tätigen. Besonders liegt uns 
mit der Städtebauförderung am Herzen, leer­
stehende, wenig genutzte oder energetisch 
unsanierte Gebäude auch im Privatbereich 
wieder lebendig werden zu lassen. Der Tag 
wird vom Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB), 
dem Deutschen Städtetag (DST), dem Deut­
schen Städte- und Gemeindebund (DStGB) 
und dem Deutschen Verband für Wohnungs­
wesen, Städtebau und Raumordnung (DV) 
getragen. Erstmals fand er im Jahr 2015 statt.

  
Das Türkische Kulturfest im LamparterParkDas Türkische Kulturfest im LamparterPark

Im idyllischen LamparterPark veranstalte­
te die Moschee IGMG Ortsverein Lauffen 
erstmals ihr großes Frühlingsfest. Sehr 
gelobt wurde das Gelände im Park direkt 
neben dem Kinderspielplatz. Das Fest war 
eine schöne Gelegenheit, Gemeinde und 
Kultur des Vereins zu erleben und den inter­
religiösen Dialog zu fördern. Geboten waren 
ein vielfältiges Programm vor allem auch für 
Kinder, türkische Spezialitäten und ein lecke­
res Büfett sowie Spielaktivitäten für die ganze 
Familie. Alles selbst gemacht in tagelanger 
Vorbereitung. Und das hat sich gelohnt. Vie­
len Dank an die türkische Gemeinde für die 
Ausrichtung des gut besuchten Festes.

  
Ulrich und Rosemarie Glässing feierten das seltene Fest Ulrich und Rosemarie Glässing feierten das seltene Fest 
der Diamantenen Hochzeit, Ulrich Glässing durfte am der Diamantenen Hochzeit, Ulrich Glässing durfte am 
gleichen Tag seinen 90. Geburtstag feiern. Diamantene gleichen Tag seinen 90. Geburtstag feiern. Diamantene 
Hochzeit und 90. Geburtstag an einem Tag.Hochzeit und 90. Geburtstag an einem Tag.

Vergangenen Mittwoch durfte ich Ulrich 
Glässing zum 90. Geburtstag gratulieren. 
Zeitgleich konnte die Familie die Diaman-
tene Hochzeit von Rosemarie und Ulrich 
Glässing feiern. Damals vor 60 Jahren bei 

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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schönem Wetter in der Regiswindiskirche. Der 
Jubilar war Einkaufsleiter bei der Druckerei 
Schilling in Heilbronn. In der Mittagspause, 
am Abend und Wochenende war er aber mit 
im Familienbetrieb engagiert. Die Urgroßel­
tern hatten bereits eine Gaststätte mit Metz­
gerei in Lauffen gegründet. Später wurden 
die heutige Metzgerei Jäger und das Hotel-
Restaurant Elefanten aufgeteilt. Rosemarie 
Glässing übernahm die Gaststätte, die heute 
ihr Sohn mit seiner Frau führt. Im nächsten 
Jahr kann der Familienbetrieb sein 100. Be­
stehen feiern. Rosemarie Glässing hilft immer 
noch regelmäßig mit. Zur Familie gehören 
drei Kinder sowie vier Enkel.

  
Zum Europatag wehte auf dem Rathausturm die Euro-Zum Europatag wehte auf dem Rathausturm die Euro-
pafahnepafahne

Letzten Samstag konnten wir den Europatag 
feiern. Einen Tag zuvor, am 8. Mai, war das 
Ende des Zweiten Weltkriegs in Europa. Es 
war ein Tag der Kapitulation, ein Tag der Be­
freiung – und für viele auch ein Tag der Trau­
er. Der Krieg hatte Europa in Trümmer gelegt, 
Städte zerstört – gerade unsere Stadt Lauffen 
war stark betroffen – Millionen Menschen 
entwurzelt, Familien auseinandergerissen – 
und unzählige Leben vernichtet. Über 60 Mil­
lionen Tote weltweit, darunter Millionen von 
Frauen, Männern und Kindern, die dem mör­
derischen Rassenwahn der Nationalsozialis­
ten zum Opfer fielen – allein sechs Millionen 
jüdische Menschen. Für uns Deutsche war 
dieser Tag nicht nur das Ende eines Krieges, 

sondern auch das Ende eines verbrecheri­
schen Regimes. Es war das Ende von Unrecht, 
Gewalt und totalitärer Herrschaft – und der 
Beginn eines langen, schmerzhaften Weges 
der Aufarbeitung, der Versöhnung und des 
Neuanfangs. Wir sind heute, 81 Jahre spä­
ter, Bürgerinnen und Bürger eines vereinten, 
demokratischen Deutschlands – eines Lan­
des, das seine Verantwortung kennt. Und die 
Verpflichtung daraus, die Erinnerung wach zu 
halten. Damit wir nie vergessen. Doch was 
heißt das: Erinnern? Erinnern bedeutet mehr 
als nur Zahlen und Namen. Erinnern heißt: 
zu verstehen, was geschah – und warum es 
geschah. Es heißt, die Geschichten der Men­
schen zu hören, die damals lebten, litten, 
kämpften, flüchteten. Und es heißt, daraus 
zu lernen. Das bedeutet, unsere Demokratie 
zu schützen. Unsere Mitmenschen zu achten. 
Uns einzusetzen – gegen Hass, gegen Hetze, 
gegen das Vergessen. Das bedeutet auch, 
unsere Freiheit zu schätzen. Denn Freiheit ist 
nicht selbstverständlich – sie wurde erkämpft, 
sie wurde verteidigt, und sie kann verloren 
gehen, wenn wir nicht gemeinsam für sie ein­
stehen. Doch dieser Tag soll nicht nur mahnen 
– er soll auch Hoffnung geben. Denn aus dem 
tiefsten Dunkel ist etwas Neues erwachsen: 
Freundschaft zwischen einstigen Feinden, ein 
vereintes Europa, das Projekt des Friedens. 
Auch in unserer Stadt sehen wir das: Men­
schen unterschiedlicher Herkunft, Religionen, 
Generationen leben hier miteinander, nicht 
nebeneinander. Das ist gelebte Erinnerung. 
Und gelebte Zukunft. Unsere Städtepartner­
schaft mit dem früheren feindlichen Nachbar 
Frankreich ist das schönste Beispiel der Ver­
söhnung.

  
Französischer Markt in Lauffen a.N.Französischer Markt in Lauffen a.N.

Die Belebung des Postplatzes und damit der 
Innenstadt liegt uns am Herzen. Es freut mich 
sehr, dass wir, passend zum Partnerschaftsbe­
such von La Ferté-Bernard am Wochenende 
nächster Woche wieder einen Französischen 
Markt nach Lauffen holen können. Von Frei­
tag bis Montag, 22. bis 25. Mai, weht franzö­
sische Luft auf dem Postplatz. Seit 52 Jahren 
sind unsere Städte verbunden. Zum Fran­
zösischen Markt werden zehn französische 
Markthändler kulinarische Köstlichkeiten 
aus dem Land der Gourmets auf dem Post­
platz anbieten. Die Markthändler, die direkt 
aus Frankreich anreisen, um das ganze Jahr 
über französische Märkte in Deutschland zu 
präsentieren, bieten vielfältige Gaumenfreu­
den, bei dem Flammkuchen, Käse, Terrinen 
und Pasten sowie Süßes wie Macarons nicht 
fehlen dürfen, verbreiten französisches Flair 
und wecken sicher bei vielen Urlaubserin­
nerungen. Der Markt ist jeweils von 10 bis 
19 Uhr geöffnet, sonntags ab 11 Uhr und am 
Montag endet der Markt um 18 Uhr.
Mit dem Bergfest am Sonntag, 17. Mai 
wollen unsere Lauffener Weingärtner auf die 
Steillagen aufmerksam machen. Der Wein­
bau befindet sich im Umbruch. Über 50 ha 
terrassierte Steillagen prägen unsere Stadt. 
Das ist einmalig in Württemberg! Die Arbeit 
ist jedoch aufwendig und wirtschaftlich nicht 
mehr besonders interessant. Daher werden 
immer mehr Weinberge in den Steillagen ge­
rodet. Wir alle sehen dies mit großer Sorge, 
da es unser Landschaftsbild verändert. Seit 
knapp zwei Jahren haben wir die Steillagen-
Gruppe mit über 30 Mitgliedern, die die Steil­
lagen ehrenamtlich immer mittwochs pflegen. 
Wenn Ihnen dieses Thema auch am Herzen 
liegt, Sie flexibel mehrere Stunden im Jahr 
draußen in der Natur in einer Gruppe starker 
MitstreiterInnen arbeiten wollen, dann las­
sen Sie Ihre Kontaktdaten dem Rathaus (Tel. 
10610) zukommen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Saisoneröffnung im Freibad Ulrichsheide am Samstag, 16. Mai um 8.30 Uhr
Das ganze Team freut sich auf Sie!

Die letzten Vorbereitungen für die bevorste­
hende Badesaison laufen in diesen Tagen auf 
Hochtouren, sodass bis zum Saisonstart alles 

für die großen und kleinen Schwimmerinnen 
und Schwimmer bereit ist. Außerhalb des Be­
ckens stehen ein Beachvolleyballfeld sowie 
eine Slackline zur Verfügung. Ebenso steht 
eine Tischtennisplatte zur Verfügung, bitte 
bringen Sie Schläger und Bälle selbst mit.
Für das leibliche Wohl ist im Freibadkiosk mit 
leckerem Essen und kühlen Getränken gesorgt. 
Von der Kioskterrasse können Sie den Ausblick 
auf den Neckar genießen. Das Becken wird 
weiterhin von der Solaranlage beheizt.

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:
Montag: 14–20 Uhr
Dienstag: 8.30–20 Uhr
Mittwoch: geschlossen (Ruhetag)
Donnerstag: 6–20 Uhr
Freitag bis Sonntag: 8.30–20 Uhr
Im Vorverkauf konnten schon einige Jahres­
karten verlängert werden. Neu beantragte 
Karten können ab 16. Mai gegen Vorlage 
eines Personalausweises direkt an der Frei­
badkasse abgeholt werden.� 0
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Bienvenue zum Französischen Markt über das Pfingstwochenende  
auf dem Postplatz
Vom 22. bis 25. Mai auf dem Postplatz

Lassen Sie sich vom Duft frischer Crois-
sants, knuspriger Baguettes, aromati-
scher Kräuter der Provence und süßer 
Macarons verzaubern – und genießen Sie 
ein Wochenende voller französischer Le-
bensfreude mitten in Lauffen a.N.!

  
Französischer Markt am Pfingstwochenende auf dem Französischer Markt am Pfingstwochenende auf dem 
PostplatzPostplatz

Auch in diesem Jahr heißt es wieder „Bien­
venue“ auf dem Postplatz, wenn französische 

Markthändler ihre liebevoll ausgewählten 
Spezialitäten anbieten. Direkt aus Frankreich 
angereist, bringen sie ein Stück ihrer Heimat 
mit – und das Beste aus französischen Regio­
nen direkt zu Ihnen.
Öffnungszeiten: Freitag, 22. Mai & Sams-
tag, 23. Mai: 10–19 Uhr
Pfingstsonntag, 24. Mai: 11–19 Uhr
Pfingstmontag, 25. Mai: 11–18 Uhr
Freuen Sie sich auf:
Käse aus Frankreich
Frisch gebackene Croissants & Baguettes
Weine und Crémants
Honig, Nougat und Seifen, Lavendelprodukte 
aus der Provence
Wurstwaren, Pasteten und Schinken
Flammkuchen, Oliven, Kräuter – und natür­
lich bunte Macarons
Erleben Sie französisches Flair, wie es authen­
tischer kaum sein kann!

  
Französischer Markt am Pingstwochenende auf dem Französischer Markt am Pingstwochenende auf dem 
PostplatzPostplatz

Jeder Händler ist ein echter Kenner seines 
Handwerks – mit Herzblut, Leidenschaft und 
tiefem Bezug zu seinen Produkten. Kommen 
Sie vorbei und genießen Sie ein kleines Stück 
Frankreichurlaub direkt vor Ihrer Haustür – 
Savoir vivre auf dem Postplatz in Lauffen a.N.
� 0

Herzliche Einladung zum Bergfest
Erleben Sie unsere überwältigenden 
Steillagen aus einer neuen Perspekti-
ve und feiern Sie mit uns am 17. Mai in 
den terrassierten Steillagen. Von 11 bis 
19 Uhr werden Sie von Lauffener Steil-
lagenwinzern inmitten der Weinberge 
verköstigt. Neben einem interessanten 
Weinangebot aus hiesigem Terroir gibt es 
kulinarische Leckerbissen von den Wein-
heldinnen.

Kinder und Junggebliebene können mit der 
Zahnradbahn in die Weinberge fahren. 
Wie kommen die Trauben eigentlich aus den 
Weinbergen auf den Traubenwagen? Bei einer 
„Butten-Staffel“, angeleitet von der Steilla-
gen-Gruppe, sind Sie eingeladen, das selbst 
auszuprobieren. Und für alle, die mehr erfah­
ren möchten: Winzer Bernd Mittenmayer 
und Dr. Bernhard Enzel laden um 14 und 
16  Uhr zu einer fachkundigen Führung 
quer durch die Terrassen ein. Eine Anmel­
dung ist nicht erforderlich – solides Schuh­
werk jedoch empfehlenswert.
Programm:
•	 11–19 Uhr: �  

Durchgehend warme Küche mit exklu-
siver Aussicht

•	 12 Uhr: �  
Grußwort von Sarina Pfründer (Bür-
germeisterin) und Dietrich Rembold 
(Vorstandsvorsitzender der Lauffener 
Weingärtner, Präsident Weinbauver-
band Württemberg e.V.)

•	 14 Uhr: Führung durch die Steillagen 
mit Winzer Bernd Mittenmayer und Dr. 
Bernhard Enzel

•	 16 Uhr: �  
Führung durch die Steillagen mit Win-
zer Bernd Mittenmayer und Dr. Bern-
hard Enzel

•	 11–19 Uhr: �  
Fahrten mit der Zahnradbahn in die 
Weinberge

•	 11–19 Uhr: �  
„Butten-Staffel“ mit dem Steillagen-
stammtisch

Dieses Jahr feiern wir an einem neuen 
Ort in den Terrassen – etwas näher Rich-
tung Lauffen.

  
QR-Code Wegbeschreibung zum BergfestQR-Code Wegbeschreibung zum Bergfest

Sie finden uns auf zwei ausgeschilderten 
Wegen: Folgen Sie entweder dem Fahrradweg 
am Bergsaum in Richtung Meimsheim, bis 
Sie über eine ausgeschilderte Wengertstaffel 
zum Festgelände geleitet werden. Oder wäh­
len Sie den Weg mit Aussicht: Folgen Sie ab 
dem Wohngebiet „Geigersberg“ dem ausge­
schilderten Fußweg entlang der Hangkante. 
Alternativ können Sie einfach den QR-Code 
scannen und sich von Google Maps den Weg 
zeigen lassen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.lauffener-wein.de� 0
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TPTec GmbH – Spezialist für Frästechnik und Bodensanierung

Wir haben den Betriebsbesuch mit anschlie­
ßender Besichtigung ins Leben gerufen, um 
Wirtschaft und Politik zu vernetzen. Ziel des 
Austausches ist es, dass Unternehmen und 
Verwaltung gemeinsam an der Fortentwick­
lung unseres Wirtschaftsstandortes arbei­
ten. Wer Interesse an einem Besuch hat, 
kann gerne im Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 
07133/106 10) einen Termin vereinbaren.

Der Inhaber und Gründer Thomas Pauls 
stammt ursprünglich aus Köln und lebt 
seit mehreren Jahren in Lauffen am Ne-
ckar. Seine Leidenschaft für Technik 
und Handwerk wurde bereits in jungen 
Jahren durch seinen Vater geprägt und 
entwickelte sich über die Jahre zu einem 
erfolgreichen Unternehmen. Aus der ur-
sprünglichen TPTec Frästechnik ist die 
heutige TPTec GmbH entstanden – ein 
spezialisiertes Sanierungsunternehmen 
mit Fokus auf moderne Gebäudetechnik.
Der Schwerpunkt liegt insbesondere auf der 
nachträglichen Installation von Fußbodenhei­

zungen durch präzises 
Einfräsen in bestehende 
Estrichböden.
Zum Leistungsspektrum 
gehören unter anderem:
– �Fachgerechtes Frä­

sen von Heizkreisen 
in unterschiedlichste 
Estricharten 

– �Staubarmes Arbeiten 
durch moderne Ab­
saugtechnik 

– �Kernbohrungen für 
Leitungen, Rohre und 
weitere technische In­
stallationen 

– �Schnelle, saubere und termingerechte Um­
setzung aller Arbeiten 

Thomas Pauls legt großen Wert auf Qualität, 
Zuverlässigkeit und eine präzise Ausführung. 
Seine Arbeitsweise ist konsequent, struk­
turiert und lösungsorientiert. Ein zentraler 
Bestandteil der Unternehmensphilosophie 
sind zufriedene Kunden. Daher bietet die 

TPTec GmbH auf ihre Systeme und Leistungen 
Garantien von bis zu 30 Jahren. Das Unter­
nehmen beschäftigt aktuell insgesamt 6 Mit­
arbeiter und wächst kontinuierlich weiter. Ein 
Großteil der Aufträge entsteht durch Weiter­
empfehlungen – ein klares Zeichen für Quali­
tät und Vertrauen.
� 0

Zwischen Bauzaun und Begegnung: Lauffen zeigt am Tag der  
Städtebauförderung, wie Zukunft entsteht

Neugier, persönliche Gespräche und selte-
ne Einblicke hinter sonst verschlossenen 
Türen: Der Tag der Städtebauförderung 
lockte am Samstag zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher nach Lauffen am 
Neckar. Unter dem bundesweiten Motto 
„Lebendige Orte, starke Gemeinschaften“ 
wurde die Stadtentwicklung für einen Tag 
sichtbar, greifbar und erlebbar gemacht. 
Bei der Aktion „Baustellen öffnen ihre Türen“ 
standen nicht nur Gebäude im Mittelpunkt, 

sondern vor allem der Austausch zwischen 
Bürgerschaft, Stadtverwaltung und allen Be­
teiligten an der Entwicklung der Innenstadt.
Rund um den Sonnenplatz in der Heilbronner 
Straße entstand über den gesamten Nach­
mittag hinweg ein lebendiger Treffpunkt. 
Besucherinnen und Besucher nutzten die Ge­
legenheit mit Vertreterinnen und Vertretern 
der Stadtverwaltung sowie der STEG Stadt­
entwicklung GmbH ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen und sich umfassend über 
die aktuellen Entwicklungen in den Sanie­
rungsgebieten zu informieren. Besonders das 
große Interesse am Neubau der Rathausbrü­
cke sowie an den laufenden Sanierungsmaß­
nahmen zeigte, wie aufmerksam die Entwick­
lungen in der Innenstadt verfolgt werden. 
Viele Gespräche drehten sich dabei nicht nur 
um den aktuellen Stand der Projekte, sondern 
auch um die zukünftige Entwicklung Lauf­
fens und die damit verbundenen Chancen für 
Wohnen, Arbeiten und Leben.
Dabei wurde schnell deutlich, dass Städte­
bauförderung weit mehr bedeutet als reine 
Bautätigkeit. Sie schafft Begegnungsorte, 
stärkt bestehende Strukturen und trägt dazu 
bei, Ortskerne langfristig attraktiv und leben­
dig zu halten. Der Aktionstag machte sicht­
bar, wie öffentliche Fördermittel konkret vor 
Ort eingesetzt werden und welche Verände­
rungen dadurch Schritt für Schritt entstehen.

  
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Füh-Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Füh-
rungen, um Einblicke in die laufenden Sanierungsmaß-rungen, um Einblicke in die laufenden Sanierungsmaß-
nahmen zu erhalten.nahmen zu erhalten.

Ein besonderer Höhepunkt waren die geführ­
ten Rundgänge durch verschiedene Baustel­
len und Gebäude in der Rathausstraße, der 
Heilbronner Straße und der Kiesstraße. Die 
Besucherinnen und Besucher erhielten dabei 
spannende Einblicke in Bereiche, die norma­
lerweise nicht öffentlich zugänglich sind. Vor 
Ort wurde erlebbar, wie historische Gebäude 
erhalten, modernisiert und gleichzeitig an 
heutige Anforderungen angepasst werden. 
Alte Strukturen und moderne Wohnkonzepte 

  
Der Betriebsinhaber Thomas PaulsDer Betriebsinhaber Thomas Pauls

  
Die jeweiligen Gebäude waren mit Bannern gekenn-Die jeweiligen Gebäude waren mit Bannern gekenn-
zeichnet.zeichnet.
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treffen dabei aufeinander und zeigen, wie be­
hutsam sich Stadtentwicklung und Denkmal­
schutz miteinander verbinden lassen.
Wo Bauzäune sonst den Blick auf laufende 
Arbeiten versperren, konnte hautnah miter­
lebt werden, wie aus Planungen Schritt für 
Schritt neue Räume entstehen. Viele Besu­
cherinnen und Besucher zeigten sich beein­
druckt vom Umfang der Maßnahmen sowie 
vom sichtbaren Fortschritt einzelner Projekte. 
Gerade die Möglichkeit, Entwicklungen direkt 
vor Ort erklärt zu bekommen und Fragen an 
Fachleute stellen zu können, wurde von vielen 
als besonders wertvoll wahrgenommen.

  
Mit kreativen Aktionen und Angeboten wurde der Tag der Mit kreativen Aktionen und Angeboten wurde der Tag der 
Städtebauförderung auch für Kinder erlebbar gestaltetStädtebauförderung auch für Kinder erlebbar gestaltet

Doch nicht nur Informationen und Baustel­
lenbesichtigungen prägten den Tag. Auch 
das Rahmenprogramm sorgte für eine offene 
und einladende Atmosphäre für alle Gene­
rationen. Während Kinder mit Begeisterung 
Stempel sammelten, ihre eigene „Rathaus­
burg“ bastelten oder sich vom Team des „Ki­
ta-Städtler“ schminken ließen, nutzten viele 
Erwachsene die Gelegenheit zum Austausch 
und zum gemeinsamen verweilen am Son­
nenplatz. So wurde der Aktionstag nicht nur 
zu einer Informationsveranstaltung, sondern 

zugleich zu einem Ort der Begegnung inner­
halb der Stadtgemeinschaft.

  
Viele Besucherinnen und Besucher nutzten das Bewir-Viele Besucherinnen und Besucher nutzten das Bewir-
tungsangebot der engagierten Klassse 6c des Hölderlin-tungsangebot der engagierten Klassse 6c des Hölderlin-
GymnasiumsGymnasiums

Für das leibliche Wohl sorgte die Klasse 
6c des Hölderlin-Gymnasiums, die sich mit 
großem Engagement einbrachte und damit 
ebenfalls zum gelungenen Ablauf des Tages 
beitrug. Die Bewirtung wurde von vielen Be­
sucherinnen und Besuchern gerne angenom­
men und unterstützte die entspannte und 
freundliche Atmosphäre der Veranstaltung.
Der Tag der Städtebauförderung machte ein­
mal mehr deutlich, wie wichtig der Dialog 
zwischen Stadtentwicklung, Bürgerschaft 
und weiteren Beteiligten für eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Stadtentwicklung ist. Die 
positive Resonanz sowie die zahlreichen Ge­
spräche zeigten, dass die Menschen die Ent­
wicklung in ihrer Stadt mit großem Interesse 
begleiten und die Möglichkeit zur Mitgestal­
tung schätzen.
Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, dass 
Stadtentwicklung nicht nur auf Plänen und 
Baustellen stattfindet, sondern vor allem vom 
Austausch mit den Menschen lebt. Genau 
dieser Dialog stand am Tag der Städtebauför­
derung im Mittelpunkt – offen, nahbar und 
mit einem gemeinsamen Blick auf die Zukunft 
von Lauffen am Neckar.� 0

Robot & Frank: Open-Air-Kino am Klosterhof am Donnerstag, 21. Mai
Beginn: 21 Uhr bzw. bei Einbruch der Dunkelheit (bei Regenwetter im Gebäude Klosterhof)

Ein ehemaliger Juwelendieb mit be-
ginnender Demenz bekommt einen 
Haushaltsroboter, der ihn im Alltag un-
terstützen soll – was zu unerwarteten 
Entwicklungen führt. Im Rahmen des 
10-jährigen Jubiläums der Demenz WG im 
Lindenhof findet das diesjährige Open-
Air-Kinoerlebnis mit diesem Schwerpunkt 
statt. Der Verein möchte mit diesem hu-
morvollen Film dazu einladen, über das 
Thema Demenz ins Gespräch zu kommen.
In seinem Debütfilm „Robot & Frank“ kombi­
niert Regisseur Jake Schreier ein Alzheimer­
drama mit einer Sci-Fi-Einbrecherkomödie 

– herausgekommen ist ein sensibel erzähltes, 
elegant-humorvolles und thematisch aufge­
wecktes Indie-Kleinod mit großartigen Dar­
stellern. (Filmstarts). Ein absolut sehenswerter 
Film. Der Eintritt kostet 8 Euro. Er dauert 107 
Minuten und ist ab 6 Jahren freigegeben.
Über das Kinomobil:
Kino, wo es kein Kino mehr gibt – Der „Ki­
nomobil Baden-Württemberg e.V.“ ist ein seit 
1986 bestehender gemeinnütziger Verein, 
der sich die Verbreitung und Stärkung von 
Filmkultur in kinolosen Regionen zum Ziel 
gesetzt hat. In Kooperation u. a. mit Städ­
ten und Gemeinden, betreut das Kinomobil 

Filmvorführungen in kinolosen Orten in ganz 
Baden-Württemberg. Gegründet wurde der 
Verein auf Initiative des Filmbüro Baden-
Württemberg, kommunalen Kinos und dem 
späteren Landesverband Kommunale Kinos 
Baden-Württemberg.
Das Kinomobil sieht sich heute verstärkt als 
ein lokal verankertes Kulturangebot, einen 
Ort der Kommunikation und der Auseinander­
setzung mit gesellschaftlichen Themen sowie 
eine Kooperationsmöglichkeit für kulturelle 
und soziale Initiativen. Wichtiges Anliegen ist 
dabei, das Interesse am Gemeinschaftserleb­
nis Kino zu wecken.� 0

Märchen für Erwachsene 
in der Stadtbücherei
Lesung für Erwachsene am 
Dienstag, 19. Mai um 19.30 Uhr, 
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 54

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen von Glocken am Diens-
tag, 19. Mai um 19.30 Uhr in der Stadt-
bücherei, Bahnhofstraße 54.
Märchen von Glocken, wie Hans Christian 
Andersens „Die Glocke“, thematisieren oft 
den magischen, tröstenden Klang einer ge­
heimnisvollen Glocke, die Menschenherzen 
verbindet und Hoffnung spendet. Zentrale 
Motive sind die Suche nach diesem Klang, 
die Heilung von Kummer durch Musik und die 
Symbolik von Hoffnung und Vertrauen
Durch die Bauarbeiten an der Rathaus-
brücke finden die Märchenlesungen in 
der Stadtbücherei, Bahnhofstraße 54 
statt. Die Lauffener Märchenfreunde lesen 
dort Märchen. Einen wahren Geschich­
tenschatz haben sie dafür gehoben – die 
Märchenliteratur scheint geradezu uner­
schöpflich zu sein. Lauschen Sie diesen Ge­
schichten der Märchenfreunde bei Gebäck 
und Tee. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
für Kinderhilfswerke wird gebeten.� 0
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Starke Frauen: Klingende Spuren von der Klassik bis zur Rockmusik
Frauenfrühstück und Sing-Ding am Freitag, 22. Mai, widmen sich dem weiblichen Beitrag zur 
Musik

Frauenfrühstück um 9 Uhr im Karl-Hartt-
mann-Haus
Unter dem Motto „Frauen, die Musikge­
schichte schrieben“ widmet sich Kantorin Ka­
tharina Linn vergessenen Komponistinnen bis 
zu heutigen Klangschöpferinnen. 

In diesem Vortrag gibt es faszinierende Le­
bensgeschichten und Werke von Frauen zu 
entdecken, die trotz Widerständen kompo­
nierten, inspirierten und musikalische Maß­
stäbe setzten. Eine musikalische Zeitreise von 
der Klassik bis zur Gegenwart – mit span­
nenden Hörbeispielen und erstaunlichen Ge­
schichten. Ein Vortrag im Rahmen des Frau­
enfrühstücks in Lauffen.�

Sing-Ding: Rock von Starken Frauen
Das Feierabend-Sing-Ding als „Chor2go“, ver­
anstaltet vom Gesangverein Urbanus Lauffen, 

bedeutet: Einmal pro Monat, in gemütlicher 
Kneipen-Atmosphäre, werden neue und alte 
Lieder 1–2-stimmig gesungen. Aber: es gibt 
immer nur das eine Mal. Heißt: nach einem 
Abend ist das Stück fertig, es wird ein schöner 
Erinnerungs-Film gemacht und man lässt den 
Abend ausklingen. Es gibt keine Verpflich­
tung zur regelmäßigen Teilnahme und auch 
keine Mitgliedschaft. Willkommen sind alle 
Sängerinnen und Sänger, Neugierige – und 
die, die bisher nur in der Dusche gesungen 
haben! Einfach nur reinkommen, mitsingen 
und Spaß haben. Am Freitag, 22. Mai, steht 
um 19 Uhr im Café Wohnwelt (Bahnhofstr. 
51, 1. OG) Rockmusik von starken Frauen auf 
dem Programm – herzliche Einladung an alle 
Frauen und Männer! Der Eintritt ist frei, Spaß 
garantiert.� 0

BitterGreen am 13. Mai 
um 19.30 Uhr in der 
Kreissparkasse Lauffen
BitterGreen spielen Lieder, die Geschich-
ten erzählen. Mit Klassikern aus dem 
amerikanischen Songbook der 60er 
Jahre bis heute sowie Country- und 
Folkperlen ist das Duo am Mittwoch, 
13.  Mai, um 19.30 Uhr im Beratungs-
Center der Kreissparkasse in Lauffen am 
Neckar zu Gast.

  
Bitter Green spielen Songklassiker � Foto: Jürgen WeberBitter Green spielen Songklassiker � Foto: Jürgen Weber

Veranstaltet wird der Abend vom Verein Kon­
zerte im Heilbronner Land. Tickets zu der 
Veranstaltung über www.konzerte.hn oder  
www.pyramide.hn zu 25 Euro, ermäßigt 
15 Euro, Kinder bis zwölf Jahre haben freien 
Eintritt.
Der Verein Konzerte im Heilbronner Land e.V. 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, hochwer­
tige kulturelle Veranstaltungen auch in den 
ländlichen Raum zu bringen und ausgewählte 
Locations im Stadt- und Landkreis zu bespie­
len. 
Schirmherr ist Landrat Norbert Heuser. 
Mehr im Internet unter www.konzerte.hn�
� 0

NaturErlebnisTour für junge Naturforscher  
in Lauffen a.N.
Wild und Grün – Pflanzen im bunten 
Wald – am Mittwoch, 3. Juni  
von 9 bis 12 Uhr

Faszinierende und magische Pflanzen verber­
gen sich in unseren Wäldern und warten nur 
darauf, von euch entdeckt zu werden. Schme­
cken Wildpflanzen überhaupt und wofür 
können wir sie verwenden? Wie können wir 
essbare Kräuter sicher von den nicht genieß­
baren unterscheiden?
Antworten auf diese Fragen finden wir bei 
unserer fröhlichen Kräuterführung für Kin­
der. Seid ihr bereit, selbst zur Kräuterhexe 
oder zum Kräutersammler zu werden? Dann 
entdeckt spielerisch die spannende und er­
lebnisreiche Umgebung. Das Walderlebnis 
für Kinder ab 6 Jahre mit Waldpädagogin 
Alexandra Abredat findet in Lauffen statt 
und kostet 5 Euro. Anmeldung online bis 
28. Mai unter www.waldnetzwerk.org.
Info unter info@waldnetzwerk.org und telefo­
nisch unter 07131/994-1181. Alle WaldNetz­

Werk-Programme sind im Waldplaner und 
unter www.waldnetzwerk.org zu finden.
� 0

  
Fanny Hensel ist eine der Komponistinnen, die Katharina Fanny Hensel ist eine der Komponistinnen, die Katharina 
Linn vorstellt.Linn vorstellt.

Hermann Hesse: Altersthemen und Altersstil
Vortrag mit Karl-Josef Kuschel am So., 17.05.26 18 Uhr. Hölderlinhaus

Karl-Josef Kuschel ist emeritierter Professor 
für interreligiösen Dialog, Kuratoriumsmit­
glied der „Stiftung Weltethos“ und im Stif­
tungsrat des Börsenvereins des deutschen 
Buchhandels zur Vergabe des Friedenspreises 
des Deutschen Buchhandels.
Er hat zahlreiche Werke zum interreligiösen 
Dialog und zur Literatur in seinem unnach­
ahmlichen, lesbar-humorvollen Schreibstil 
veröffentlicht.
Als Präsident der Hermann-Hesse-Gesell-
schaft ist er ausgewiesener Kenner Hesses 

und gibt einen tief-
gründigen Einblick 
in die späten Arbei-
ten des Dichters.
Sonntag, 17. Mai, 
18 Uhr
Saal Hölderlinhaus
Eintritt frei
Veranstalter: Hölder­
lin-Freundeskreis e.V. 
Die Veranstaltung 
steht allen Interessierten offen.� 0

  
Karl-Josef Kuschel, Präsi-Karl-Josef Kuschel, Präsi-
dent der Hermann-Hesse-dent der Hermann-Hesse-
GesellschaftGesellschaft
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Orgelfrühling III am 17. Mai präsentiert „Bach meets Electro“
AUSBRECHEN. AUFBRECHEN. NEU DEFINIEREN

Die Musik von Johann Sebastian Bach er-
klingt am Sonntag, 17. Mai, um 18 Uhr in 
der Lauffener Regiswindiskirche in einem 
neuen, zeitgemäßen Kontext: Die analo-
gen Klänge der Orgel verbinden sich mit 
Synthesizer-Sounds und rhythmischen 
Elementen, die die Musik ergänzen, 
überlagern und teilweise verfremden. So 
entsteht eine spannende Klangwelt zwi-
schen Tradition und Moderne. 
Eine besondere Atmosphäre erhält das Kon­
zert zudem durch die Lichtgestaltung von 

Ramon Clauß und Jakob Baumann von DT 
Veranstaltungstechnik, die den Raum visuell 
in Szene setzen und das musikalische Erlebnis 
eindrucksvoll unterstreichen.
Es musizieren: Vera Klaiber | Orgel, Fernando 
Lepe Arias | Klavier und Synthesizer, Christian 
Zimmermann | Klavier und Synthesizer.
Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei, Spen­
den zugunsten der Erneuerung der Orgel der 
Regiswindiskirche sind erwünscht. Spenden­
konto: Orgelförderverein Regiswindiskirche 
e.V., IBAN DE87 6206 3263 0217 6300 06

Eine Veranstaltung des Orgelfördervereins 
im Rahmen des Lauffener Kulturjahrs „Star­
ke Frauen“ und der Kulturregion Heilbronner 
Land.� 0

Die Lauffener Gästeführungen

  
Logo Lauffener Gästeführer�  (Grafik: Götz Schwarzkopf)Logo Lauffener Gästeführer�  (Grafik: Götz Schwarzkopf)

Lauffen auf einen Blick: 
Geschichte, Wein und Dichtkunst 
am Samstag, 16. Mai

  
Foto aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024: Foto aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024: 
� Helga El-Kothany� Helga El-Kothany

Entdecken Sie die charmante Hölderlinstadt 
Lauffen am Neckar in einem kurzweiligen 
Rundgang. Bei dieser Stadtführung lernen 
Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten und 
die spannende Historie Lauffens kennen. 
Wir erkunden das einzigartige Stadtbild, 
das durch die Trennung in das befestig-
te „Städtle“ mit der Rathausburg und 
das historische „Dorf“ mit der Regiswin-
diskirche geprägt ist. Erfahren Sie mehr 
über die Legende der heiligen Regiswin-
dis und über Friedrich Hölderlin, dem 
großen Sohn der Stadt. Kompakt, span-
nend und einem Schuss „Geschichtle“ 
über Wein, Neckar und den Menschen an 
beiden Ufern.
Samstag, 16. Mai 2026, 15–16.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Hagdol
Kosten: 6 Euro pro Person, Kinder frei
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sonntag, 17. Mai 15–16 Uhr, 
Hölderlin verstehen

  
Hölderlin-Skulptur von Prof. Duttenhöfer im Hof des  Hölderlin-Skulptur von Prof. Duttenhöfer im Hof des  
Hölderlinhauses� Foto: WaldenbergerHölderlinhauses� Foto: Waldenberger

Wer war Friedrich Hölderlin?
Der berühmteste Sohn Lauffens, der wohl au­
ßergewöhnlichste Dichter deutscher Sprache, 
Friedrich Hölderlin war Teil einer wahrhafti­
gen politischen, gesellschaftlichen, geschicht­
lichen und künstlerischen Zeitenwende. Pfar-
rer i. R. Gerhard Kuppler, wie Hölderlin 
ehemaliger Stipendiat des Tübinger 
Stifts, führt an Hand der Skulpturen-
gruppe „Hölderlin im Kreisverkehr“, des 
Klosters und des Hölderlindenkmals die 
Lebensgeschichte Hölderlins, seine ext-
raordinäre Dichtkunst, die damalige Zeit 
und ihre Umbrüche vor Augen. Anschlie-
ßend kann das Hölderlinhaus und seine 
Ausstellung besichtigt werden.
Die Führung kostet für Erwachsene 6 €; Kin­
der dürfen kostenfrei teilnehmen. Dauer ca. 
1 Std., Treffpunkt ist um 15 Uhr am Kreisver­
kehr Richtung Nordheim.
Informationen bei Gästeführer Gerhard  
Kuppler, Tel. 07133/9296760 bzw. E-Mail 
kuppler.gerhard@web.de.

Samstag, 23. Mai, 17–20.30 Uhr, 
Frühlingsabendspaziergang durch 
die Weinberge mit dem Mariele 
und Hiller‘s Loui

  
Hillers Loui und Mariele vom Dorf �(Foto: Täschner, 2017)Hillers Loui und Mariele vom Dorf �(Foto: Täschner, 2017)

Die zwei Originale nehmen Sie mit auf 
einen Spaziergang in die Lauffener Steil-
lagen mit einzigartigem Rundblick.
Kosten: 35 €/Person inkl. Verkostung. Anmel­
dung: Tel. 07133/17593, Andrea.taeschner@
web.de;

Die Martinskirche im „Städtle“: 
„Lauffener Sonntagsführung“ am 
24. Mai um 15 Uhr

  
Die Martinskirche im Städtle� Foto: Klaus KochDie Martinskirche im Städtle� Foto: Klaus Koch

Die heutige evangelische Martinskirche 
im „Lauffener Städtle“ am rechten Ne-
ckarufer wurde um 1200 ursprünglich als 
Nikolauskapelle erbaut – zeitgleich mit 
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Team Hofcafé/ 
Hölderlinhaus bewirten 
bei Wein im Park
Es ist ein schöner Ort – nahe am Neckar 
und nicht weit vom Museum Hölderlin-
haus. Wein im Park – so heißt die Einla-
dung an Lauffenerinnen und Lauffener 
und alle anderen, die vorbeikommen. 
Setzen Sie sich, genießen Sie! Vom 14. bis 
16. Mai wird Wein im Park von Hölder-
linhaus und Hofcafé unter Leitung von  
Ursula Krauß bewirtschaftet. Das Pro­
gramm: Am Feiertag Christi Himmelfahrt 
(„Vatertag“) gibt es ab 11 Uhr Weißwürste 
solange der Vorrat reicht, am Freitag Unter­
haltungsmusik mit dem Akkordeonorches-
ter und Gästen aus La Ferté-Bernard. Und 
immer, auch am Samstag, gibt es leckeres 
Essen und ein breites Wein- und Cocktail-
Angebot. Wir freuen uns!
Und am 17. Mai ist internationaler Muse-
umstag mit freiem Eintritt ins Hölderlinhaus 
und einer kleinen Sonderausstellung zu Kuri­
osa und privaten persönlichen Gestaltungen 
und Äußerungen zum Dichter, geöffnet 13– 
18 Uhr.�

� 0

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken,
jeweils ab 8.30 Uhr

Donnerstag, 14. Mai
Engel Apotheke Heilbronn, Tel. 07131/81580

Samstag, 16. Mai
Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Tel. 07131/86828

Sonntag, 17. Mai
Rosen-Apotheke Talheim, Tel. 07133/98620

Diakonie- und Sozialstation Lauffen a.N. – Neckarwestheim – 
Nordheim
Wochenend- und Feiertagsdienst

Donnerstag, 14. Mai
Bettina, Vincenza, Tanja, Irina, Malgorzata

Samstag, 16. Mai und Sonntag, 17. Mai
Malgorzata, Tanja, Nicole, Jacqueline, Vincenza� 0

der Gründung des „Städtle“. Nach der 
Reformation (1517) verfiel die Kirche zu-
sehends bis sie nach einer Renovierung 
im Jahre 1884 als Martinskirche geweiht 
und neu belebt wurde.
Machen Sie im Rahmen der „Lauffener Sonn­
tagsführungen“ mit Gästeführer Klaus Koch 

einen ca. einstündigen Gang durch die Bau­
geschichte mit romanischen und frühgoti­
schen Elementen, entdecken Sie die Fragmen­
te der aus mehreren Schichten und Epochen 
bestehenden Wandmalereien im Chor und 
lassen Sie die kleine, schlicht ausgestattete 
Kirche auf sich wirken.

Treffpunkt für diese Öffentliche Führung am 
Sonntag, 24. Mai, um 15 Uhr ist die Martins­
kirche, Heilbronner Str., 74348 Lauffen. Kos­
ten: 5 € für Erwachsene, Kinder sind frei.
Informationen bei Gästeführer Klaus Koch, 
Tel. 0152/27784713 bzw. E-Mail Klaus.Koch.
Lauffen@gmx.de.� 0

 
Samstag, 16. Mai, 15–18 Uhr, 
Weinblicke – Naturgenuss mit 
Neckarblick

Die Weinerlebnisführung lädt ein zu einer ge­
nussvollen Auszeit inmitten malerischer Land­
schaften. Wanderung durch die Weinberge, 
die Ruhe der Natur spüren und den weiten 
Blick über das Neckartal genießen.

  
Panorama Lauffener Steillagen (Luftbild): Weinberge an Panorama Lauffener Steillagen (Luftbild): Weinberge an 
der Zaber im Sonnenlichtder Zaber im Sonnenlicht

Genussvolle Reise durch die Reben mit Wein- 
ErlebnisFührerin Birgit Herzog!
Treffpunkt: Steng – Landgut am Rotenberg, 
Lauffen. Kosten: 47 € inkl. Secco,
4er-Weinprobe, Snackbox.
Anmeldung: info@steng-lauffen.de

Sonntag, 17.05.2026, 9.45–12 Uhr, 
Waldbaden – Achtsamkeit im 
Kaywald

  
Waldbaden mit Ariane GutscheWaldbaden mit Ariane Gutsche

Langsames Gehen durch den Wald mit 
leichten Sinnesübungen (Sehen, Hören, Rie­
chen, Fühlen), dabei entspannen, durchat­
men, Neues erleben und einfach nur (Ich-) 
Sein. Preis 20 €/Person. Anmeldung: Ariane  
Gutsche, zertifizierte Kursleiterin „Waldba­
den-Achtsamkeit“, Tel. 07133/900077, E-Mail 
ariane-gutsche@t-online.de.� 0
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Gemeinderat
Die nächste öffentliche Gemeinderats-
sitzung findet am Mittwoch, 20. Mai um 
18 Uhr im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen 
a.N. statt. 
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu herz­
lich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. �Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
3. �Kindertagesbetreuung in Lauffen a.N.�  

hier: Fortschreibung der örtlichen Bedarfs­
planung

	 – Vorlage 2026 Nr. 36
4. Kindertagesbetreuung in Lauffen a.N.
	� Anpassung der Betreuungsangebote und 

Neufassung der Satzung über die Benut­
zung der Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Lauffen a.N.

	 – Vorlage 2026 Nr. 37
5. Kindertagesbetreuung in Lauffen a.N.
	� Anpassung der Betreuungsgebühren für 

die Kindergartenjahre 2026/2027 und 
2027/2028

	 – Vorlage 2026 Nr. 38 NEU
6. �Neufassung/Änderung der Satzung über 

die Erhebung von Betreuungsgebühren 
für die städtischen Tageseinrichtungen für 
Kinder

	 – Tischvorlage 2026 Nr. 39
7. �Rechtsverordnung der Stadt Lauffen am 

Neckar über die Festsetzung der Außenbe­
wirtschaftung in Lauffen am Neckar wäh­
rend des Zeitraums Juni bis Oktober 2026 
sowie anlässlich der Fußball-Weltmeister­
schaft 2026

– Tischvorlage 2026 Nr. 51

  8. Kindertagesbetreuung an Grundschulen
	� hier: Neubau Kernzeit/Hort Hölderlin-

Grundschule, Vergabe der Bauleistungen
	 – Vorlage 2026 Nr. 45
  9. �Benutzungsordnung Klosterhof und Höl­

derlinhaus
	� hier: Neufassung mit Regelungen Außen­

gelände Klosterhof
	 – Vorlage 2026 Nr. 31 neu
10. �Bebauungsplan „Weststadt II – Erweite­

rung Kaywaldschule“
	� hier: Bebauungsplanänderung im be­

schleunigten Verfahren (§ 13a BauGB), 
Aufstellungsbeschluss und Billigung des 
Vorentwurfs, Durchführung der frühzeiti­
gen Beteiligung

	 – Vorlage 2026 Nr. 46
11. �Bebauungsplan „Muglerpark – 1. Ände­

rung“
	� Beschleunigtes Verfahren nach § 13a 

BauGB
	� hier: Abwägung der Stellungnahmen aus 

der Offenlage und Satzungsbeschluss
	 – Vorlage 2026 Nr. 47
12. Rathausbrücke
	� hier: Vergabe der Arbeiten für den Neu­

bau
	 – Vorlage 2026 Nr. 50
13. Straßenunterhalt
	 hier: Vergabe der Arbeiten 2026
	 – Vorlage 2026 Nr. 41
14. Bebauung Brühl
	 Vergabe Archäologie BA03/04
	 – Tischvorlage 2026 Nr. 52
15. Eigenbetrieb Stadtentwässerung
	 Kanalunterhalt
	� hier: Vergabe der Kanalreinigung im 

Stadtgebiet
	 – Vorlage 2026 Nr. 42

16. �Eigenbetrieb Stadtentwässerung Lauffen 
a.N.

	� Freiflächen-PV-Anlage zur Eigenstromver­
sorgung

	 hier: Vergabe der Arbeiten
	 – Vorlage 2026 Nr. 43
17. Verschiedenes
18. Anfragen
Die Vorlagen können Sie im Rathaus bei Frau 
Kast oder unter 
www.lauffen.de/Der Gemeinderat/Sitzungen 
LARIS einsehen.

Grund- und Gewer-
besteuer werden zum 
15.05.2026 fällig
Das städtische Steueramt teilt mit, dass 
zum 15.05.2026 die Grundsteuerraten 
und Gewerbesteuervorauszahlungsraten 
für das 2. Quartal 2026 fällig werden.
Die Höhe der Rate ist aus Ihrem letzten Grund- 
oder Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. Bei 
denjenigen Steuerpflichtigen, welche am SE­
PA-Lastschriftverfahren teilnehmen, wurde der 
fällige Betrag zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden um 
termingerechte Bezahlung gebeten, da im 
Verzugsfalle Säumniszuschläge festgesetzt 
werden müssen und bei einer Mahnung 
Mahngebühren fällig werden. Damit der 
Zahlungseingang korrekt verbucht wer-
den kann, bitten wir unbedingt um Anga-
be des Buchungszeichens bzw. der Man-
datsreferenz zum betreffenden Betrag.
Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren
Steuern und Abgaben können Sie einfach 
und bequem durch die Teilnahme am SEPA-

Alexander-Stift
Musikalischer Frühlingsgruß

Am Freitag, 25. April 2026 erfreute der 
Singkreis unter der Leitung von Andreas 
Budweg die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Alexander-Stifts mit einem mu-
sikalischen Frühlingsgruß. 9 Sängerinnen, 
die von Herrn Budweg am Klavier begleitet 

wurden, bereicherten uns mit heiterer und 
berührender, mehrstimmiger Chorliteratur 
wie z. B. „Wie lachen die Himmel“ oder „Jetzt 
fangen die Weiden zu blühen an“.
Auch das Mitsingen zu bekannten Frühlings­
liedern wie „Alle Vögel sind schon da“ oder 

„Nun will der Lenz uns grüßen“ kam nicht zu 
kurz.
Voller Vorfreude auf ein baldiges Wiederse­
hen erklang zum Abschied noch „Möge die 
Straße uns zusammenführen“.
� 0

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
„Wenn einer eine Reise tut …!“

Gerne erzählen unsere Gäste von ihren Ur­
laubsreisen und Abenteuern. Die Reiselust 
war sehr vielseitig: mit dem Kreuzfahrtschiff 
übers Meer, Flugreisen in die weite Welt oder 
mit dem Fahrrad über die Alpen. 
Die Gäste der Katharinenpflege haben schon 
viel gesehen und erlebt. Deshalb wurde der 
Besuch von Wolfgang Hess, dem ehemaligen 
Chefredakteur der Zeitschrift „Bild der Wis­
senschaft“, freudig und mit Spannung erwar­

tet. Wolfgang Hess unternahm mit Lesern der 
Zeitschrift zahlreiche Studienfahrten. Auf der 
großen Weltkarte, die er mitbrachte, befan­
den sich viele rote Punkte: alles Lieblingsrei­
seziele von ihm. 
Eines dieser Reiseziele war Venezuela. Dort­
hin nahm er uns mit und staunend ließen sich 
unsere Tagespflege-Gäste von Abenteuern, 
fremden Tieren, Genüssen und Eindrücken 
erzählen. Die Geschichte über den Flug mit 

einem Hubschrauber an steilen Felsen hoch, 
beeindruckte alle schwer. Das Interesse war 
groß und viele Fragen wurden gestellt. Ja, 
wenn einer eine Reise tut …! 
Mit dem Versprechen, ein weiteres Abenteuer 
mit den Gästen zu unternehmen, endete ein 
eindrücklicher Vormittag. Herzlichen Dank 
dafür!
� Andrea Täschner  
� mit dem Team der Katharinenpflege

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Basislastschriftverfahren bezahlen. Die fälli­
gen Beträge werden termingerecht von Ihrem 
Bankkonto eingezogen. Ein solches Abbu­
chungsverfahren kann jederzeit widerrufen 
werden. Die Erteilung eines SEPA-Lastschrift­
mandats ist für die Gewerbesteuer ab sofort 
auch online möglich und steht auf unserer 
Homepage unter nachstehenden Link zur Ver­
fügung: www.lauffen.de/sepa. Für die Grund­
steuer bitten wir Sie weiterhin das Papierfor­
mular zu verwenden. Auch dieses finden Sie 
auf unserer Homepage.
Zahlungen können auf folgende Konten der 
Stadtkasse Lauffen a.N. vorgenommen wer­
den: Kreissparkasse Heilbronn
(BLZ 620 500 00) 6860079
IBAN: DE10 6205 0000 0006 8600 79 
BIC: HEISDE66XXX
Volksbank im Unterland (BLZ 620 632 63) 
70007004
IBAN: DE58 6206 3263 0070 0070 04 
BIC: GENODES1VLS

L 1103: Fahrbahnsanie-
rung Ortsdurchfahrt Lauf-
fen (Landkreis Heilbronn)
Vollsperrungen von Freitag, 22. Mai, bis 
voraussichtlich Montag, 22. Juni 2026
Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) 
führt ab Freitag, 22. Mai, bis voraussichtlich 
Montag, 22. Juni 2026, Arbeiten zur Sanie­
rung der L 1103 der Ortsdurchfahrt Lauffen 
von der B 27 bis zur Raiffeisenstraße in drei 
Bauabschnitten unter Vollsperrung durch.
Der erste Bauabschnitt beginnt am Freitag, 
22. Mai 2026, 18 Uhr und dauert voraus-
sichtlich bis Donnerstag, 4. Juni 2026, an. 

Dazu ist eine Vollsperrung der L 1103 von der 
B 27 bis nach der Wilhelmstraße erforderlich. 
In diesem Bereich wird die Asphaltbinder und 
-deckschicht saniert. Dieser Abschnitt findet 
in den Pfingstferien statt, um die Auswirkun­
gen auf den Schulbusverkehr so gering wie 
möglich zu halten. Die Umleitung erfolgt über 
Nordheim und Heilbronn, beziehungsweise 
über Meimsheim.
Der zweite Bauabschnitt beginnt im An­
schluss ab Freitag, 5. Juni 2026 und dauert 
bis voraussichtlich Donnerstag, 18. Juni 
2026. Hier ist eine Vollsperrung der L 1103 
Wilhelmstraße bis vor die Eisenbahnstra­
ße erforderlich. In diesem Bereich werden 
neben der Asphaltbinder und -deckschicht 
auch die Wasserleitung im Bereich Friedhof 
sowie diverse Hausanschlüsse saniert. Au­
ßerdem wird die Ampelquerung barrierefrei 
umgebaut sowie Gehwegbereiche saniert. 
Die Umleitung erfolgt ebenfalls über Nord­
heim und Heilbronn, beziehungsweise über 
Meimsheim.
Der dritte Bauabschnitt beginnt direkt danach 
voraussichtlich ab Freitag, 19. Juni 2026 
und dauert bis Montag, 22. Juni 2026. In 
diesem Abschnitt wird die L 1103 von der Ei­
senbahnstraße bis nach der Raiffeisenstraße, 
inklusive Kreisverkehr, voll gesperrt. Hier wird 
die Asphaltbinder und -deckschicht saniert. 
Der Schulbusverkehr für Freitag, 19. Juni 
2026 und Montag, 22. Juni 2026, wird dabei 
sichergestellt. Die Umleitung erfolgt über 
Meimsheim, Hausen, Nordheim, Heilbronn.
Das Regierungspräsidium Stuttgart wird zu 
den einzelnen Bauabschnitten rechtzeitig 
nochmals separate Medienmitteilungen ver­
senden.
Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belau­
fen sich auf rund 950.000 Euro. Die Kosten 

für die Fahrbahn­
sanierung mit rund 
875.000 Euro trägt 
das Land. Die Kosten 
für die Sanierung der 
Wasserleitung und 
Gehwege mit etwa 
75.000 Euro tragen 
die Stadt und die 
Stadtwerke Lauffen.
Das Regierungspräsi­
dium Stuttgart bittet 
alle Verkehrsteilneh­
merinnen und Ver­
kehrsteilnehmer um 
Verständnis für die 
Beeinträchtigungen 
während der Bau­
zeit.
Aktuelle Informati­
onen über Straßen­
baustellen im Land 
können Interessierte 
auf der Internetseite 
der Straßenverkehrs­
zentrale des Landes 
Baden-Württemberg 

unter www.verkehrsinfobw.de abrufen. Ver­
kehrs-Info BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) –
Infos unter: 
www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Das Landratsamt  
informiert:

Gefahr für heimische Wildtiere: Mährobo-
ter nachts nicht fahren lassen
Zum Schutz heimischer Wildtiere – insbeson­
dere der nachtaktiven Igel – bittet die Untere 
Naturschutzbehörde des Landkreises darum, 
Mähroboter in der Nacht nicht zu betreiben. 
Igel werden in der Dunkelheit von vielen Ge­
räten zu spät erkannt und können schwer 
verletzt oder getötet werden. Gerade in den 
Setz- und Aufzuchtzeiten sowie während der 
Sommermonate sind ruhige Rückzugsräume 
für die Tiere lebenswichtig.
Ein Verbot des nächtlichen Betriebs von 
Mährobotern wie in anderen Landkreisen 
gibt es im Landkreis Heilbronn bisher nicht. 
Hier setzt man auf Vernunft und Freiwillig­
keit. Unabhängig davon gilt der Schutz wild 
lebender Tiere nach dem Bundesnaturschutz­
gesetz: Vermeidbare Beeinträchtigungen, 
Beunruhigungen und Verletzungen sind zu 
unterlassen. Dies betrifft auch den Einsatz 
technischer Geräte zu Zeiten, in denen Tiere 
besonders gefährdet sind.
Das kann jeder Einzelne tun:
•	 Mähroboter von den Abend- bis zu den 

Morgenstunden ausschalten.
•	 Vor dem Mähen manuell kontrollieren, ob 

sich Wildtiere im Gras befinden.
•	 Rückzugsraum im Garten (hohes Gras/

Laubhaufen) bereithalten.
•	 Mähroboter mit Sensoren verwenden, die 

Hindernisse frühzeitig erkennen.
So leisten wir gemeinsam einen wichtigen 
Beitrag zum Arten- und Tierschutz in unserem 
Landkreis. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Weitere Informationen: Landratsamt Heil­
bronn, Untere Naturschutzbehörde, Telefon 
07131/994380, www.landkreis-heilbronn.de/
natur-und-artenschutz.843.htm

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 4. bis 11. Mai 2026
Eheschließungen:
Tanja Kalbreyer und Michael Richter, Lauffen 
am Neckar, Wielandstraße 21.
Ellen Madeleine von Olnhausen und Konstan­
tin Martin Dolderer, Kornwestheim, Bahnhof­
straße 29.

  
Sperrungen im ersten BauabschnittSperrungen im ersten Bauabschnitt


